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Ich habe mal ein Foto meines alten Klassenraums hochgeladen. Wir haben Whiteboards mit
zwei ausklabbaren Flügen in allen Klassenräumen. Ein Beamer und Lautsprecher gehören auch
dazu, wobei die Soundwiedergabe mittlerweile über die Hörbäume (ganz rechts im Beld auf
dem Stativ) läuft.
Ich bin mittlerweile ein Freund davon. Im Unterricht werfe ich die Merkkästen/Tafelanschriebe
usw. so an die Tafel. Das spart mir das ständige Anschreiben und ich kann es in Windeseile
iederzeit aufrufen, falls es nötig ist. Mehr als Word, pdf, Video, google und CD-Wiedergabe
mache ich aber auch nicht. In Englisch hatte ich Interaktive Tafelbilder, was für die SuS eine
nette Abwechslung war. Das mit den elektronischen Stiften habe ich am Anfang mal gemacht,
aber ich habe es irgendwann gelassen. Ständig musste man es neu kalibrieren, je nach Raum
ging das auch gar nicht mehr. Beim Besprechen von ABs kann ich trotzdem die Tafel benutzen.
Einfach die beiden Flügel zuklappen und mit dem Tafelstift drüberschreiben.

Vorteile: so schwierig sind Grundfunktionen nicht. Das bekommt man hin und die Flügel hat
man ja immer noch zum normalen Schreiben. Einiges kann man schön einfach nach Bedarf
aufrufen. Mit den Tafelstiften lässt sich recht einfach schreiben. Wenn ich in der Beratung mal
an eine normale Kreidetafel schreibe, ist das sauschwer für mich. Ja, manchmal sehen die
Tafeln ein wenig schmuddelig aus, vor allem Schwarz geht am schwersten ab. Eine Runde
Glasreiniger ab und an und das Problem ist gelöst.

Nachteile: wenn mal etwas kaputt ist, steht man unter Umständen da und es dauert, bis es
repariert ist. Ich erinnere mich an einen kaputten Beamer, der ersetzt wurde. Da es ein neueres
und damit leichteres Modell war, ging die Tafel ständig nach oben  Für mich 2m-Mann kein
Problem, aber da musste dann erst einmal nachjustiert werden. 
Dann hängt das Ding eben am hausinternen Server. Unsere Leitungen sind uraffig alt und je
nach Raum dauert es wirklich Minuten, bis man eingeloggt ist. Die
Übertragungsgeschwindigkeit ist dann teilweise unterirdisch. In ein paar Räumen gibt es keine
Telefonleitung, sondern das Internet kommt aus der Steckdose. Das ist richtig grausam! 
Bei den Whiteboardmarkern gibt es nicht so viele Farben wie bei Kreide. Ich habe Schwarz,
Dunkelblau, Rot und Grün. Es gab auch mal Orange und Violett, aber die hat unsere tolle
Verwaltung nicht mehr bestellt, weil zu wenige sie benutzen.
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